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MlligcnMM Ml Macher Zeitung Nr. 17.
(28UÜ.-.2) Nr, ü!,5.0.

Edict.
. Amn k. k. Landes-Militär-Gerichte
n̂  Agram wird hieunt bckauut gegeben:

Es sei über Ansuchen der Ge
schwister des aus Podgier iu strain
gebürtigen, seit dem Tage des Ge-
fechtes bei Palcstro aui 31. ' Ma i 185l)
vcrlnißteu Gemeinen Johann Mrat'
der ^. Compagnie des 7. Feldjäger-
Bataillons in die Einleitung des Bcr-
fahrens zu dessen Todes.Erfla'rnng
gcwllliget nnd Herr Adalbert Schauff,
LaudesAdvocat in Agram, zu dessen
Curator bestellt worden.

Derselbe wird daher aufgefordert,
b innen E i n e m J a h r e

entweder vor diesem Gerichte zu er-
scheinen, oder dasselbe oder den be
stellten Curator von seinem Leben nnd
Aufenthaltsorte in Kenntniß zu setzen,
widrigcns nach Verlauf dieser Frist
über neuerliches Ansuchen zur Todes-
erklärung geschritten werden würde.

Bom k̂  k. Laudes Militär-Gericht
^ a m , am 20. December 1867.

(2855—3) Nr. 6912.

E d i c t.-
Vou dem k. k. Landes- als Hau

delsgcrichte in Laibach wird dem Josef
Markovic, Hausirer in Adelsberg, be-
kannt gegeben:

Die Alois Kartin'sche ConcurS-
Vlassc, dilrch den Oui^toi' î ä i^tum
Herrn Dr. Auton Pfeffcrcr, habe wi-
dcr ihn nud >)l!><̂ . 1. Ju l i 1867,
Z. 3543, die Klage anf Zahlung
eines Waarcul'aufprcisrestes von 514 f l .
32 kr. c. x. «'. eingebracht, worüber
die neuerliche Tagsatzuug ailf den

4. F e b r u a r 1 « « « ,

Bormittags um 9 Uhr, mit dem An-
hange des tz 2!> a. G. O. vor diesem
Gerichte angeordnet wurde.

Nachdem dcr gegenwärtige Auf
cuthalt des Geklagtcu Josef Marko-
vic diesem Gerichte nicht bekannt ist,
so wurde ihm zu seiuer Bertretung
in obiger t̂cchtssache Herr Dr. An-
ton Rudolf, Advocat in Laibach, als
0in-!ltor :«I.'u:l,n,l bestellt.

Hievon wird dcr Geklagte mit
der Eriuuerung verständiget, das; er
zur angeordneten Tagsatzung Person-
luh zn erscheinen, oder dem aufge-
stellten Curator seine Behelfe an die
Hand zu gcbeu, oder endlich einen
anderen Bcrtrctcr zn bestellen, über-
Haupt im gcrichtsordmmgsmäßigcn
Wege vorzugehen habe, widrigcus cr
die Folgen seiner Sä'umniß sich selbst
bciznmcsscn haben wird.

Laibach, den 17. December 1867.

(2831—3) Nr. 6847.

E d i c t .
Das k. k. Landcsgcricht Laibach

hat zur Vornahme der executiven
Fcilbictnng dcr auf 102.240 ft. v.W.
geschätzten landtäflichen Güter Thurn-
Gallhof uud Gallenstein die Tagsaz-
zungen anf den

1 0. F e b r uar
9. M ä r z nnd '

2 0 . A p r i l 1 8 6 8 <

Vormittags !) Uhr, mit dem Beisätze!
angeordnet, daß obige Güter bei der!
ersten nnd zweiten Feilbietnngstag-!
satzung nur uiu oder über den Schä'z- ^
zungswcrth, bei der dritten auch un- ^
tcr demselben hintangcgcben werden
würden.

Schätzuugsprotokoll uud Licita-
tiousbediuguisse liegen zn Jedermanns
Einsicht in dcr Landcsgcrichtlichen Re-
gistratur.

Laibach, am 14. December 1867.

(53—3) ' " N l ^ 8 6 3 l ^

Executive Feilbietuilg.
Bo» dcm k. f. ÄcziilSgeiichte Fcislriz

wird hicimt lictannt gemacht:
l̂ c< sci ilbcr das Anfllchc» dcs Josef

Domlndis uon Fcislriz c,csscn Nosrf Vic,c
V0N Harjc mĉ c» auö t̂ c», Vels.lcichc vom
15. Dcccmlicl- I860, Z, <^13, schuldî e,̂
75 fl. ö. W. c. t». c. i» dic cxcclttwc,MM',

lichc Velslci^rrl!,,« dci dcm ^ctztcrli gel»0«
ll,>l», im Glliiidliliche dcs Glilcö S<ci.
nach ,̂ lll> Url'. ')i, '. 2H uollommcüdcn Rea°
lilüt, im ^ciichllich crhodcxcl, Schntzlüigt«'
wclthe uoi, 750 fl, ö. W. , gcwilligct »l,d
zur Boinahme dcrsclbcn die ^cilbistinig«'«
lagsatzllilgcn auf dc»

7. F e b r u a r ,
6. M a i z m l d
7. A p r i l 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge-
siichls mit dcm Al>l)angc brsliilimt wol»
j dcn, daß die feilzlil'illciidc Ncalltäl »uir
bci dci lihlcn F^ldlcllü,^ auch notcr dc»l
Schätzlin^mclllic n» dri, Mcislbietcndcll
hil!l^nzi^!,l,!c!i wcldc.

?us Schcitzimgsprotoroll. dcr Gllllld«
bilcheextlact imd dic LicilalionSbcdingmssc
löimc» dci dicscli, Gc»ichlc in dc» gewöhn'
ichcli Amtösllmde» cingrschcn wcidcn.

K. l. Bcziilsgclicht geislriz, am 2V,lcn
Noocmber 1867.

(2781-2 ) Nr. 4785.

Vckallutlnachullss.
Vom l. l. BrzivlC^ciichtc Obcil^ibach

wiid im Nachhalle ĵ u dcm di^gcrichtli»
chci, Edictc vom 14. Srptcnchcr d. I ,
Z. 365)9, ili der (5fcculiol,«s!ichc dct> ^co-
pold Hocrvai-, durch Dr, Poi^ratz iu ^ai»
vach, sscgc» illiaiia Mihclrir, urrchll'chlc
Svclle, von Podpctsch ,'l ll». U 5̂, si. ö. 2V.
l . >. »'. dclaiilit gemacht, dah dem Tal'»-
lcirglälidi^rr Fraiij Irfcuto <» Podpclsch
uud sciucn allfälligl», NcchtSliackfolaern wc«
aeu ihre« u>'bcfal,l!leu 3ll>fc"thallcS Io»
scf Ni^c uo" Podpclsch z',m Vurntor
aufgcstl'llt worden ist.

K, l. Glzilli'ssl!icht Oberlaibach, am
M P l k M b e r 1«67.
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(143-1) Sf. 4608.

O g 1 a s.
C. k. okrajna sodnija v Kranju daje

z ozirom na lukajsni izrok dnii 12. no-
vcmbra 1867, st. 4 6 0 8 , na znanjc, da
Ml \ih\i Pernusi'vo v zcmljiskih bukvah
Bcrdsk«! grnjAine v urb.-st. 144 zaznamo-
vano pnsolvo ni proJulo pri porvi nu
danasni dan odloccni <ira/,bi, tedaj .x?
IM) zopi'l prodajulo pri drugi n<i

1 5. f e b r u a r j a in
1 4 . m a r c a 1 8 6 8

razpi^ani dra/bi s prcjsnim pristavkom.
C. k. okrajna sodnija v Kranju, dne

16. januarja 1868.

(150-1) Nr. 197.

Dritte exec. Feilbietung.
I m NaHdange zum Eoicte vom 10ten

Octobcr 1867, Z. 6989, wird bekannt gc<
macht, daß zu dcr in dcr ExccnlionSsache
des Herrn Jakob Samsc, von Feistriz gc<
gen Josef Mar in i i i von Zagorjc Nr. 45
pcw. 38 st. 93 kr. auf den 10. Iänn«r
I868anaccndnctcn zweiien Fcilbietang lcin
Kaufiusli^cr erschienen ist. daß daher am

10. F e b r u a r 1 8 6 8 .
f>üh 9 Uhr, hicramls znr drillen Feil«
vieiung sseschrittcu werden wiro.

K. t Bezirksgericht Feistriz. am 10ttl>
Jänner 1868.
( 3 0 — " N ' Nr."4384.

Dritte erec. Fcilbietung.
I,n Nachdanac zum diesgcvichtlichen

Edicte vom 20. Mai 1867, Z. 1713.
wird bekannt gemacht, daß die drille auf
den 20. December d. I . angeordnet,.' exê
cutivc Fcilbietung dcr dem Franz SlrcU
von Nassenfuß gehörigen Recilitätc.l Urb.»
Nr. 401. 70s und 1193 -»! Heil schuft
Nassenfuß. dann Urb.-Nr. 52 »«! Pfarrgült
Nasscnfuß über Ansnchcn dcö Executions'
führcrs Herrn Wilhclm Pfeifer auf dcu

2 0 M ä r z 1 8 6 8 ,
VormUags 9 Udr, übertragen worden ist.

K. k. Bezillsgericht Nasscufuß, am
17. December 1867.

(151 — 1) Nr. 176.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem f. t- Beziitsgeiichte Feistriz

wild bekannt ^cuiacht. daß die mit Bc>
scheide vom 30. October 1867, Z. 7510.
auf dcn 15. Jänner und 15. Februar
1868 angeordneten erste un? zweite Feil»
bielung der dcn Ehegatten Paul Gasper«
sic von Sartschitza H. Nr. 12 gehörigen,
im Grundbucbe :><! Gut R^delsberg >l>I»
1l>b. < Nr. 20 ' / , voikommcnden 9tcalität
mit Ellwersländniß dcidcr Theile für ab»
»^hallen eltlält wurde, und daß es ledig»
l!ch bci dcr drillen auf dcn

l 3. M ä r z 18 6 8
angcordnctcn steilbietnüg sein Verbleiben
habe.

K. f. Bczirlsßericht Feistriz, am Uten
Jänner 1868.

(2656-1 ) Nr. 3266.

UcbettnigllNl, zweitcr und
dritter erec. Feilbietung.

Nlit Vczu<, auf das Edict vom 10tcn
Anyusl d, I . , Z. 2031, wird bekannt gc«
»nacht, daß über Ansuchen deö (Executions'
sührcrs Franz Poznik von Kropp die mit
Bescheid vom 10. August d. I . , Z. 2031,
auf den 18. November und 18. Dccem«
der 1867 ungeordneten zweite und drille
Fcilbictnng der dcm Gregor Hrovat vc,n
Kropp geboriuen Realitäten, Post-Nr, 115),
167/^, 278, 279, 277, 414, 415 und
416 «l< Herrschaft Radmannsdorf ans den

2 5. A p r i l und
2 5. M a i 1 8 6 8 ,

Vormillans 9 Uhr, in l<x» der Realitäten
übertragen wurdet.

K.l.Bezirt?^cricht Radmannsdorf. am
12. November 1867.

(141^y" Nr. 148.

Zweite und
dritte erec. Feilbietunq.

Mit Bezug anf daS Edict vom 9lcn
November 1867. Nr. 5533, wird bekannt!
qemacht. daß bei dcr in dcr Executions»!
sachc der Mariana Plamnäct von Wip«
pach, durch Dr. ttozar, gegcn Maria Centa '

' in Wippcich am 14. Jänner l. I . abg»
haltcncn ersten Fcilbietuug nicht alle Nca<
litäten au Mann gebracht wurden, daher
zu dcn auf den

14. F e b r u a r und
13. März l. I.

angeordneten zweiten und dritten Feilbie«
lungötagsatzungen geschrieben wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am I^ten
Jänner 1868.

( 1 2 0 - 1 ) Nr. 6472.

Erinnerung
an Jose f Ukmar und dessen Erben,

unbelantlu Aufenthaltes.
Von dem l. t. Gezirlsgerichtc Wip<

pach wird dem Josef Ulmar und dessen
Erden, unbekannten Aufenthaltes, hiermit
erinnert:

Es haben Stefan Islenic, Nr. 34, und
Markus Cermclj Nr. 57 von Buoaine
wider dieselben die Klage auf Erloschen,
cillärung dcr auf dcr im Gluiidduche der
Hlitschaft Wippach >u>, 'l'l»l,. V i , s)««,.
232, Posl-Z. 383, Urb..0ti. 435, Nclf^
Z. 70/81 vorkommenden Realität zu Gun«
sttn des Matthäus Vlesseiucl inlabulirlen
Forderung, herrührend ane» dem Vergleiche
vom 23. November 1804, Z. 1399, per
100 fl. L. W. s. A.. 5u!) ;.,-!><.,.. 19. De.
ccmber 1867, Z. 6472, hieramlö einge.
bracht, worüber zur mündlichen Verhaud-
luug dic Tagsahnng auf den

3 1. A p r i l 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a. G O. hiergcrichlo angcorducl und den
Gitlaglen wegen ihres unbckaünlcn Auf«
cnlhalleo Franz Kurreu von Äudainc alü
<,'u!ul0l -»«I ^clm» auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werde» dieselben zu dein Ende
vcisländigct, daß sie allenfalls zu rechler
Zeit selbst zn crschcilnn, oder sich riucn
uudcru Sachwalter zu bestellen und anhci
namliafl zu machen habcn. widiigeus dicse
Rechtssache nul dcm ausgcslclllcn Eurator
verhandelt werden wird.

K. l. Geziitsgcncht Wippach, am 20sten
December 1867.
________^ " " ' N r / 6 0 9 3 .

Elinnerung
an den unbekannten Eigenthums < Anspie»
chein dls Weingartens i»o<l ox<<!>.ll Parz.»
')ir. 1274 in der Steuergemeinde Po-

draga.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Wippach

werden oie unbekannten Eigenthums Au«
sprcchcr des Weingartens i»>̂ I l^l-<ll»k
Parz Nr. 1274 in dcr Gtculrgemcindc
Podragl, hiermit criunerl:

Es habe Jakob Tcrbizan vo« Podraga
')ir. 100 wider dieselben die Kla^e auf
Ersihung obiger Neingartcnrcal>tät, --ut»
I>l-;n'5. 2. Deccuibcr 1867, Z. 0093, hier-!
amts eingcbracht, worüber zur mündUchen
Berhandlung die Tagsatzung auf den

18. A p r i l 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. Ä. O. hiergerichtö angcoldnel und dcn
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes Johann ^ozci von Poc^iga als
l'ui'iill,,' ix! .u'luiu auf ihre Gefahr uud
Kosten bestellt wurde. >

Dessen wcrdcu dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crschciuen oder sich einen
anderen Sachwalter zu best>llen und an>
her namhaft zu macheu haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Eullltor verhandelt werden wird.

tt. t. Bezirksgericht Wippach, am 3tcn
December 1867^

(121-^ l ) Nr. 6473.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen I o <
scf U l m a r und dessen ebenfalls unbe<

kannte Rechtsnachfolger. ,
Pon dcm k. l. Bezirksgerichte W,p-

pach wird den unbekannt wo befindlichen
Josef Utmar und dessen cbcnfalls unbe«!
kannten Rechtsnachfolgern hiermit erinnert: j

Es haben Stefan Istanic, Nr. 34, und ^
Mailns Ccnucl Nr, 57 von Budaine,
duich Dr. Spazzapan wider diesclbcn dic,
Klage auf Ersitznng nachstehendfr Reali-!
täten, und zwar der Kläger Slefan Isla«
nic auf die im Grundbuchc dcr Herrschaft
Wippach «uli 1'om. Vl, p;,^. 232, Post-^

, Z. 383, Urb. -Nr. 435, Rctf.. Z. 70/81
vorkommende Schuttstättc, gelegen in der
Steuergcmcindl! Budaiue und nun Wohn-
haus; und dcr Kläger Markus Ecrmel
auf die in nämlichen Grundliuche unler
der gleichen Grunobuchsbczeichnung ein«
getragene Oedniß, benannt p<xl i;»!<) s>0-
i'ico, und das daselbst ringetragcnc HauS,
.^ul, ln u',', 19. October 1867, Z. 6473,
Hieramts eingebracht, worüber zur münd»
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 1 . A p r i l 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dein Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Franz
Korrcn von Bndaine als l̂ m-ulm- :>ä no-
luin auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Endr
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zn machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
verhandelt weiden wird.

K, k. Bezirksgericht Wippach, am 20slen
December 1867.

(2731 - 1 ) Nr7^619.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Wipvach

wird dcm Anton Trost, unbekannten Auf«
enlhaltcs, und dessen ebenfalls unbelann»
ten Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Josef Bozic von Podraga Nr. 8
wider dieselben die El sitzungsllage auf den
im Grundbuchc Haasberg »<!» '!'<»>,!,> /X,
I ' .26l, Urb.«Nr. 130 eingclragene» Wein»
garten ^'»lnci lx>l ck), Parz.'Nr. 1013 und
1014. 8ul) p,u<,>. 13. November 1867,
Z. 5619, Hieramt« cingclmichl, worüber
znr mündlichen Verhandlung die Tagsaz-
zung auf den

2 8. M ä r z 18 6 8 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
c>. G. O. hierg^richts angeordnet und dcn
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf-
enthaltes LukaS Zlgur uou Podraga als
(.^lulor l,«i ui'lm» auf ihre Gcfuhr uud
Koste» bcslcUt wurde. !

Dessen werden dieselben zu dem Ende,
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter!
Zcil selbst zu erscheinen oder sich einen ^
andern Suchwaller zu bestellen und anher,
namhaft zu machen haben, widrigcns oicsc
Rechiesachc mit dem aufgestellten Emutor
verhandelt weiden wird. ^

K.t. Bezirksgericht Wippach, am 14lcu
'November 1867.
^142—i' ) Nr"/44737 ^

Executive Feilbietung. -
Vom dcm l. l. Bczirksgciichte Kruin«

bürg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über duö Ansuchen des Herrn

Leopold von Höffcrn ^üichthubcr dc> oon
Höffcr'schen Fideicomm,ß > Iülcslatctben,
durch Herrn Dr . Autou Rudolf in â><
bach, gegen Josef Cadez van BaSelj H.»,
)ir. 24 wegen auS dem Zahlungsaufträge!
vom 1. März 1866, Z. 982, schuldiger̂
262 fl. 50 lr. 0. W. l). >. l>. iu die e^-^
cutivc öffcutliche Versteigerung dcr dcm
^ctztern gehörigen, im Grnuobuche Höflein
>>,uli Urb.')ir. 157/2 uortoinmeudcn îtca«
lilät, nn gerichtlich crhobcuru Schätzungs»
werthe von 683 fl, 0. W., gcwilligel und
zur Vornahme dcrsclben die Feilbieluugs«
tagsatzungeuausdcn >

19. F e b r u a r , !
2 1. M ä r z und
2 1. A p r i l 1 8 6 8 , !

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Gc.!
richtsorlc mit dcm Anhange bestimmt wor<!
den, daß dic feilzubietende Realität uur^
bei der letzten Fcilbiclung auch unter,
dcm Schätzungswerthe au den Vteistbic»
tcudcil hintaugegcbcu werde. ^

Das Schätzungsprotololl, der Grund»!
buchscxtract und die ^icitaiionSbedilignisse!
können bei diesem Gerichte iu den grwöhn«
Uchen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, ai«
3. November 1867^

' lM) '—^ ?lr7597^1?

Erecutive Feilbietuug.
Vou dem k. k. Vlzillogerichte Tschcr» i

nembl wiro yilmit brl.nint genili^l: ^
Es sei über las Ansuchen deS l, l.

Fincmzprocuratur von Laibach gegen Georg
Mallawaz von Vutofzc wegen aus dem

Zahlungsaufträge vom 18. März 1855
schuldiger 36 fl. 58' / , lr. ö. W. c:. >. <!. iu
die Reassumirung der executive»! öffcullicheu
Versscigerung ler dem ^cß!lr» gehörigen,
im Orunobuchc Piobslcigült Mottling >ul»
Post.Nr. 26, Fol. 29 vorkommenden Rca-
litätcn, im gtlichllich eiholiencü Schaz-
zung^w^rihc uon 100 fl. ö. W., glwill '-
get und zur Vornalime derselben dic einzige
FeilbielungStagsatzung auf ocu

1 9. F c b r u a r 1 8 6 8 ,

Vormittags um 11 Uhr, in der Amts-
kanzlei mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß dic flil5Nl)lclend,n Ncalitä'lcn bei
dieser Fetlblrlung auch unter dem Schäz»
zungswerthe an den Meislblctenden hi»l<
angegcbsii werden

Dl'S Schaßungöprolololl, dlr Grilüd.
lmchsllli-act und dit Licilat'onöbedlnguissc
lönneu bei dieftm Gerichte in l?en gewöhn»
lichen Anltöstiindeu ein^ttlien wetdell.

N. k. Ve,;irk^gelicht Tschcrnemb!, am
24. October 1867.

( 1 5 6 - 1 ) Nr. 6496.

Executive Feilbietuug.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Tschcr«

nembl wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcö M a r -

tin S imon iz , Vcrireter dcr Gemeinde
Weinberg, von Bcrstou; gcgcu Margaret!,
^mrekar von Bcrstonz wegen aus dem
Zahlungsaufträge vom 18, M a i 1866,
Z . 3217, schuldiger 78 f l . 97 k>-. 0. W .
«'. ». <'. in die lfccntiuc öffentliche Ver-
steigerung der dcr ^etztcrn gehörigen, im
Grundbnchc dcr Hcrischaft Seiscnbcrg ,̂ !!>>
Urb. . Nr. 680, Rclf < Nr. 758 umkoni-
mcndcn Realitäten, im gerichtlich erhobn
neu SchätuiugSwcrthe voü 500 f l . ö. W. ,
gcwilligct uud zui Vornahme derselben die
drei Feilbictungstagsatznugcn anf den

2 2. F e b r u a r ,
2 1. M ä r z und
2 2. A p r i l 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 11 U h l , in
dcr Gerichlskanzlei mit dein Anhange be-
stimmt wo, dcn, daß die feilzubictcndcnRcll'
litälen nur bei dcr letztm sscill'ictung anch
unter dem Schätzungswerthe an bcn ^licist»
bietenden hi,>tana.cgcbcn weideü.

Das Schätzlingtjpiotololl, der Grund»
buchscxtiact ulld l'ie ^icitationsbedingnisse
köl'ncn bei diescni Gerichte in dcu ge-
wöhnlichen Amtsslunoeu eingesehen weiden.

K. k. Bczirls^cricht Tscherncmbl, am
23. November 18l;7.

(2732—1) Nr. 5959.

Criunernng
an M a r i a n a I a m s c h c l , die M a l '
l häus Iamschet'schcn Pnpillc», I ô
scf P l a n i u z »nd dercil Erlien. unbe-

kannten Aufcntha'tcs,

Von den, l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird dcr Mariana Iaiuschck, dcn Mat-
thäuS Iamschcl'scheu Pupillen, dem Josef
Planiuz uud dcrcn Eiben, unbckanulcu

^ AufenlhallcS, hiermit criunci t :
! Es habe Jakob I.nuschcl von Gradi'
sche Nr. 1 wider îcsclbcu die Klage auf

^ Verjährt» und Erloschcncrtläruug von Ta<
bularposlcn aus den im Gruuobuchc der
Herrschaft Wippach 5U>> lonu» .VVlll,
Urb,-Nr. 120, Rccl..Z. 3 vu,kommende"
Realitäten, >u!> >», >><'>. 25. Novclubcr
1867, Z.5959, hicramts eingebracht, wol-
über zur mündlichen Verhandlung die Tag'
satzung auf dcn

28. M ä r z 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dsg § 29
a. G. O. hicrgcrichls angcoidnct und dcn
Geklagten wcgcn ihres unbekannten Auf'
cnlhaltcs Franz Petriö von Gladischc a<s
l>ui-l>l<»i' ««I l»<:luü! auf ihre Gefahr m'b
Koslcn bestellt wuroc.

Dessen wcidcu dicsclbc» zli dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rcchlel
Zelt selbst zu erscheinen ober sich line"
andern Sachwalter zu bestellen und a»h^
namhaft zu machcu habe, ividrigcns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurat"
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 26sltN
November 1867.
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(23-3) Nr. 6040.

Erecutivc FeilbktlMss.
Von dcm l. t. Bczirtsgcrichlc zu Gruß-

laschitz wird hicmil bekannt gcmaä'l:
E^ sci uon dicscm Gerichte über das ^

Ansuche» dcS H^r'.u Johann Koslcr voll
Ortcucgg gegen Stefan ^cilarc-c von Ba-
roUc wegen aus dem gerichtlichen Ver<
alcichc yom 13. October 1805, Z. 3798,
schuldiger 175 fl. ö. W. <'.".<:. lu die exe-
cutive öffentlichü Vc>stcigc>nug dcr dem
Lchtcrcn gchöngcu, im Grundbuchc dcr
Piarrgilt 9icifniz ^ui) Urb. <Nr. 51 »nid
»ll!» ̂ tclf.-^ir. 41 vortommcudcn iltculitäl iu
Baruuc Eoufc,'')cr. 3, im gerichtlich crho-
deuen Schätznugswctthc uou 1800fl. ö. W,,
gcwilligct uud zur Vornahme dcrfclbcu dic
Feilbietungslagfatznugen auf den

4. F e b r u a r
3. VNavz uud
7. Ä p r i l 1 8 0 « ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dcm A,'hm>gc bcstimml
woiden, daß dic fcilzubiclcudc Ncalität
nur bci der lctzttu Fcilbictnng bci allen-
falls uichl crncltcm odcr übcrbotcncu Schäz>
zungswcrthc auch uutcr dcmscldcn au cen
Äicistdictendln hintau^cgcbcu u>crdc.

Dic^icilationsbcdiu^uisse, das Schäz-
znügöprolokoll uild dcr Giundbuchscxlracl
loi'.ncn bci dicscm Gerichte iu dcu gcwohu
lichcu Ainli'sinudcn cingcschcn wcldcn.

K. k. Bezirlsgcrichl Großlaschitz, ain
10. otoucmbcr 1807.

(25^3) Nr77038^

Erecutive Feilbietuttg.
Bo>! dcm t. k. Bczirtsgcrichtc zuG>oß>

llischitz wird hicmit bclauut gemacht:
Eö sei vou dicscm Gcrichtc über das

Ansuchen, des VNarliu Gradis^ir von
GiDßlaschitz gcgcn Mathiaö Praönil von
Höflcrn wegen aus dcm gcrichtl. Vcrglciche
von, 1. Juli 1805), Z. 2303, schuldiger
100 fl. ö. W. « ^. l!. iu dic cxceutivc
ösfcullichc Vcrstcigcrui'g dcr dem ^ctztciu
c'ichürigcu, im Grnndbnchc dcr Hcnschafs
Aucvspclg >>i!i U>b. - Nr. 758 und >u!>
^tc,f.'^cr.<i38 uorkommcudcn Ncalilät in
Hoflcin, im gerichtlich erhobcucu Echnz^
znugswerlhc uon 193<>,fl. ö. W., gcunlligcl
und zur Vornahme derselben die Fcilbic-
lnnMagscchnugcu ans dcx

4. F e b r u a r
3. M ä r z >md
7. A p r i l 1!-! 0 8 ,

jcdctm^l Vormittags uou 9 dis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dcm AnlMgc bcstimmt
wordcu, daß die fcilznbictcnde Realität
nur dci dcr letzlcu Fcilbicüing bei n!-
lcufalls „ichi cr^icllcm odcr übcrdotcncn
Schähnngswcrthe anch unter dcmsclbcn
an denMcislbittcudcn hinlaugcgclnn werd.'.

Die Ä'ilatiousl'cdinguissc, das Schä^
zmigsplotololl u„d dcr (^ruudduchocxMn't
köun.'u dci dicscm Gerichte iu dcu gewöhn
nchcu ^iut^sluudcu singcschcu wndcu.

'K. t. Bezirlsgeiichl' Moßlaschch. am

(^—3) ' )il> 8885.

Erecutivc Fcilbictttllg.
Von dcm k. t. Vczirls^crichtc Fcistiiz

wird hieini! bclaunt gcmacht:
- <ös <ci udcv das Ausucheu dcö Frai,^

Bicic uon ftcistriz gcgcu Ic iu i ^larincic
vuu Aatsch Nr. 71 wcgcu aus dcm U,>
thc>lc uom 15. Mai 1 8 0 l , Z. 111,8,
schuldiger 150 fl. 15 tr, 0. W. <'. ", <̂. iu
die e ĉeutioe öffentliche Bcisteigcruilg dcr
dcm Achtern gchm igcu, im Gründliche dcr
Herrschaft Adelsbcrg »'!» Urd.»N'r, 505
vorkommnidcn Realität, im gerichtlich er-
hodeacu «5>chlltzl'.nge>ucrihe ^ou ><5)0 fl.
ü. W., gcwilligct uud zm Boruahiuc dcr.
scldc» dic FeildielnuMagsatzun^n cuif dru

4. F e b r u a r ,
3. M ä r z und
3. A P i i l 18 0 8 ,

jedesmal Vormittags um!» Uhr, hicrgcrichts
mil dcm Anhange bestimmt wordcu, daß!
die f^ilzilbictcudc^lcalität uur bei dcr letz»
lcn Fcilbittuug auch unter dcm Schatzuugs-
wcrthc au dcu Mcistbictcudcu hiut^ugcgc'
^'u lucrde.

Das Schätzuugsprotololl, dcr Grund-
bnchöcxll'act uud dic ^ieitaliouöbcdiuguisse
töuncu bei dicscm Gcrichtc i» deu gcwöhu-
lichen Amlsstuudci: ciugcschcu wcrdcu.

K. l. Äczirlc«acrlcht Fcislriz, am i)lcu
Dcccmbcl' 1807.

(2682—3) Nr. 7289. ,

Executive Feilbietung.
Von dcm t. l. BczirlSgcrichlc Plauiuc,

wird hicmit bctauu! gcinacht:
(̂ s sei über das Ansuchcll des Georg

Suigcl. vou Schcuschct gegen Ialob Pru.
die oou Zirkniz H,<)ir. 54 wegen aus
dcm Vc> gleiche vom 20. October 1804,
Z. 4979, schuldiger 103 fl. 73 tr. ö. W.
«,:. >. c. iu oic c^ccutiue öffentliche Ve'lstei»
gcrnng dcr dcm Kctzlercu gchmigcn, im
Hruudbuchc dcr Pfarrtircheugült Zirlniz
«il!) Nclf.-Nr. 4, Urb.'Nr. 4 oortolumen'
dcu Halbhnbc, im gerichtlich erhobcucn
Schatznugowcrlhc uou 1131 fl. gewilli^el
uud zur Vornaymc derselben die drei
Fcilbictnugslagsatzungen auf dcu

4. F e b r u a r ,
3. M ä r z und
3. A p r i l 1 8 0 8 , >

jcdcsmal Bormittags um 10 Uhr, in der i
Gcrichtstuuzlci ulit dcm Auhaugc bcsliiliilit
Wordcu, daß dic fcilzudiclcndc ^Iccalilat nur
bei dcr lctzlcu Feiluiclnng auch uutcr dcm
SchälMlgowcilhe an dcu Meistbiltcuden
hintaugcgcben wcrdr. !

^'as Schatzungöpiolotoll, dcr Grund»
bnchöcxtracl und dic ^cilaliouedcdinguissc,
löuucn bci dicscm Gerichte iu dcr gcwül>u« !
lichcn Auili'stuudcu ciugcschcu wcrdcn. !

K. l. AczirtSgcricht Planiua, am 20stcu !
October 1807.

(10—3) Nr. 57747

Crecutive Fcilbietllng.
Vou dcm l. t, Bcznlogcrichlc i)l(ifi>iz^

wird hicmit betauitt gemacht: ,
(äs sci über das ^usuchcu des ^erru

Aulou Vidii uou ^iltai gcgeu Anton Po-
uiqliar uou Slclcucgg wcgcu uns dc,n
Zahlnugoanftiage vom 13. Juni 18(ii),!
Z. 2810, schuldiger 84 f l . ö. W. c. ... ̂ .
in die c^cculioc öffcmlichc Versteigerung'
dcr deiu letzter» gehörigen, im Grnudbuchc
dcr Hcirschcfl Reifuiz «<id Urd.«Nr. 04 l
zu Slatcuegg H. - Nr. U> uorlomincudcn
^tcalität, im g. richtlich crhudcncu Schäz-
zuugöwcrlhc uon 1815 f l . ö. ^>., gcwil«
ligct und zur Voruahmc dcrfclbcil dlc lx»
cutiucn Real ' Fcilbietungs . Tagsatzuugcu
auf dcu

3. F c b l n u i ' ,
4. M ürz nnd
3. A p r i l 1 8 0 « ,

jcdcsmal Vormittag« mu 10 llh>-, in dcr
Gcrichtslanzlci „l it deü> Anhuugc I.>cslinlml
wordcu, daß die fcilznbiclcudc ^tcaliläl nur
bci dcr lctztcu Fcilblctuug auch uulc>' dcln
Schätznugöwcrt^c au dcu Mcifibiclcudcu
hintaugcgcbcu wcidc.

Das Schätznugöprolotoll, dcr Grund-
bnchscz'tracl und die ^icilaliousbediugulssc
können bci dicscm Gcrichtc iu dcu gcwöhu-
lichcu Alnlssluudcu ciugcschcn werden.

K. l. Äczirtsgcricht Nclfniz, aiu !0t!ii
October 1507.

(52—3) Nr. 8007.

Vmmcnlllli.
Vou dcm t. t. Äcznlc^clichtc Fcistriz

wiid dcu unbclauulcn Prälcudcnttu hicr^
mit crinuert:

<3s i)llbc Andreas Uibauäic! ucu Bin
Hs.-Nr. 85 wid.r dicslldcil dic ^»Muugs-
tlagc unterm 29. Novembe, 1tt07, Z. 8007,
»uf d^s im Gluudluchc -x! Hcirschl'fl
Adclöbctg ">!» lllb.^N>.545 uurlolüincüdr,
in Bc>c,^u!i Cousc,-Nr. 85 licgcndc H.,us
sammt Stall uud .^ofraum (^an Area
Parc.-Ns. 71/^, mit 3 7 ^ 5tl,tr. Ausmaß
und 10'/, tr. Reinertrag) hicramts ci,"
gcdrachl, wolilbcr znr ordculllchci, uniüd»
lichen Vcrhandlnng die Tagfatznug auf den

5- F e b r u a r 1 8 0 8 ,
slUl) '.» Ul' i, mit dem Anhange dcs tz 29
a. G. O. hiergcrichts au^colduct uud dcn
nnl'ckannlcn Piälcndcnlcn wcgcu ihrcs n»-
bckauntcn Anfcnthalleö Johann Toius,i
lu Bac I t , . 14 nls <'.!!!-!>!<>!' i,<i -»cün» uuf
>hrc Gefahr uud iioslcu bcstclll wu,dc.

Dessen wcrdcn dicselt'cu zu dcm Ende
"risia'ndigct, daj) sic aUcnfallc< zu rcchlcr
Z " t selbst zu cischciucn odcr sich cincu
nudcrn Sachwalter zu bcsttllc» und nnhcr
»lilnhast zu uiachc» hal'c», widtigcus dicsc
N ĉhlosuchc mit deu, aiisgcslclllcu Cniator
licrhuudclt mcidcu >uuldc.

it. l. Äczirtogelicht Fcistriz, am 29slen
November 1807.

Die Klattaner

Wäschwaaren-Fabrik
! Don

i Itoseiihaiiiii & Perelis
! lmpfichlt ihr wohl ass0rtir<sS i'aacr iu «»««»«'«»»» und K<el>>v«»IR»»»^»n «
I mid <^»<tl«,'« zu srstcisschitn FabrilSprciseii, als: l
! Vaumwoll-Hcmde»» von fl, Î..';5> bis fl. 3 <
! Uciucn »emden ,, „ 2 . ^ „ „ «.75 i
^ veitte»».G»itticn (t»eu<sche Fa<.'on) von fi. 1 ̂ 0 liie sl. 1.70 !
^ Ucillell-Gnttic» (imgarischc „ ) „ „ .̂70 „ „ 1.95 !
> dcni glfälligcn Zusprilchc dri l

2 4 «F«G. Zl^« «»VN^lR^« «
> >,'!!, Answnilî c Vlslrllni'geil wlrdrn i» drr solidsslrn Wcise grgtii Nach:
; »ahn,c t>c« Brtrasses Iirftru« checluirt. Bei Niiftragci, ans Hemds,, wird lim Angab?
> dlr Halewcils, bci Gallis» drr l'NM, Umsaiig dcr Hilftc ,,„d Schrittlängr rrslicht.

(2g5i7-3) Nr. 2908.

Erinnerung
au M a r l a und I a t o b S c h c m l a , H c»
leua Schc lu l a geb. Noemau, B l a s
M u l c j , Na tob U l b i n g , J o h a n n
uno Thomas Schcmlc», ullc ullbctaun«

tcu Aufenthaltes.
Von dcm t. t. Bczirlogcrichll Rudmauus^

doif wird dcu Äiaria und Iatob Schcmla,
Hclcua Schcmla geb. Nooma». Bl^is
Mulcj, Jalob Ulbiug, Iuhauu uud Tyo<
lnas (schcmla aUc nubetanuleu Anicut-
Halles, hicrmil erinnert:

Eö habe Ialou ^chcu.la uou Sclo
wider dieselben die itlagcanf Vcljähll- und
Erloschcuclllciluug Mlhlclcr Satzposttu
l'. K. «'., >«l» i)<l!<v>. 10. Ocloi^cr 1807,
Z. 2908, hicramls eingebracht, worüticr
znr oldcullichcn luüudlichcn Verhmidlnug
dic Tugsatzung aus dcu

! 3 1. I ä n u c r 1 8 0 8 ,

! jrüh 9 llhr, mit dem Anhange dcs tz 29
! a.G. O. augcoldnct nnd dcn GcNaglcu we«
! gc>, ihrcs uubclanüleu AusenthalllS Hcrr
> Mathias Miuar ouu ^<adma>,ilsdors als
i( »nlilor zu! lululo aus ihre Gcfahr nnd iio»
^ s>cn dtslclU wmdc.
, Dessau wcrdcu dicsclbcn zn dcm
Endc vrrsläudigct, da^ sie ullcnslills z»
rcchlcr Heil jcll'st zu n>chc,»cli odcr sich

! eiucu audlru Sachwallcr zu bcslcllc» und
! auhrr riainhasl zu machen habcn, widrigeno
^ diese Vn'chlssachc >nit dcm aufgcslelllcn
Cuialor vcrhandclt werden wiro.

K l. Bcziite«gciichtRadmanusdolf, am
j 10. Octobcr 1807.

! (2887 -3 ) " ^Ur.^80047

! Ezccutive Feilbietnng.
j Vuu dcm t. k. AczirlsMichlc Planina
'wird hiemit bclanul gemacht:
! ,̂3 sci ül'ci das Ansuchen dcr Ursula
z Gubcuz ucrchilichlcu Godlscha oon Ziitinz
gcgcu Iohanu Gnbrnz oun Z'rluiz wĉ

^ gen aus den, Vergleiche uom 1, Angus!
! 1800, Z. 4714, schuldl̂ cr 400 sl. ö. W.
c. >. c,'. in dic executioe ösfcnllichc Vcr-

^stcigcruüg dcr dcm Vctzlcru gchorigeu, im
!Gru,!dbuchc Haasbciu >u<̂  Rc'f, :Ur. 344
, Uortomiucudcu Vicüclhul'c, im Werthe
! uon 993 fl., der in, G.»B. Äcncficium ̂ l .
iP l l i i zu âu»? uoilomm.ndcu Hlilbhul'c
>u, Wcityc uou 1914 sl., dec ia» Gruud-

'bnchc Haaödcra >»!> Relf.'^i,-. 4'.)!̂ /1 uol«
Itommcndcu llcbcrllludl>gründc im Wclthc
uou 080 fl., uud der im Gruudbuchc
Thuriilack »»!) Rclf,'N!'. 5702 uud Urb.-
^ir. 38 ooilommnldcil Ucluilandsgründc
im Wcrihc vo» 430 fl. , gcwilligct und zul
Vornahiuc rcrsclbcu dic c^cculiuen Feilbie-
lungölagsatzuugcu auf dcu

1 4. F c b r n a r
13. M ä r z u»d
17. A p r i l 1 8 0 8 ,

j.'dctzmal Vormiüasis u<» I I Uhr, in dcr
^ Gciichlssa^lci mit dcm Anhange bislimmt
^ wordcn, oa^ die scilzudiclcudc Ncal'täl nur
bci dcr lctztcu Fcilbicluug auch uulcr dru,

,Schätzuugowcrlhe au dcu Mcistbictcudcu
hiulangegebcu werde.

! Das Schntzuugsftrototoll, der Grnnd-
buchscj,'lract uud die ^,citatiuusbcdiugnissc
töuncu bci diesem Gerichte iu dcn gewöhn-
lichen Amlssluudcn ciugrschcn wcrdcu.

K. k. Äezirlsgcricht Plauinc,, nm 23stcu
'November 1807. ^

(2848—2) Nr. 8528.

Dnttc crec. Frilbietung.
Poin k. l. Vczirtsgerichlc LaaS wird

hicmit bcllinnl gemach! :
ES sei über das Ansuchen dcs Josef

Braune uon Goltschcc, dmch Dr. Wcnc^
dictcr, die mit dcm Bescheide vom 30slcu
Angnst d. I . , Z. 0211, angeordnete diillc
cj,ccutiuc Feill'ictung dcr Realität dcs
Iohanu Vilal jnn. uc,n Pudob unl dcm
ol'igcn Äcsch, idsauhauge auf deu

7. F c b r u a r 1 8 6 8 ,
Vormittags 9 Uhr, nbcittagcn.

K, l. Bcziits^ecicht ^aaS, am i!cn
Dcccmbrr 1807.

^ I t t68 -3 ) Nr. 345«'..

Vl'flMlltlmichlMg.
Vom l. t. Bezillsgcrichtc Gurlfeld

>l),rd bclannl gcmachl, dnß Franz ^ i r -
schcubcrgcr, lcdigcr Gärtner im Schlosse
zu TlM'mnnhcnl, am 31. Dcccmbcr 1800
mit RüälllssnUii cincs schriftlichen Eodi«
cill>? vc-sloiben ist, uud diescin Gelichlc
uubctani t ist, wclchcn Personen auf smic
Vcilassc>,schl,ft ciil ElbieclU znslchc,

E5 unrdcn dclnuach alle, wclchc eincn
Al'fpiiich auf dic Eibichclf! z» machen gl-
denlcii, 'Nljssefordrrl, ihr Erdrccht

b i u u c >, c i i! c in J a h r e ,

hicrgcrichts anzuiuelden und ihrc Eil'S-
crllcn'lmg auznl'ringcn, widrigens die Vcr»
l(iss>'nsch»ft mit dclu bcslclllcn Vcrlasscu»
schafti<-(5uralor Hcirn August Paulin uon
Th»rna,»hart unc> mit jcueu, die ihr Erb-
recht culsgcmicscn habcu wc>den, vcihandelt
uud "ach llmsiandcn als erbloö bthandrll
weiden würdc.

K. t. Bczi,lsc',ericht Gnrlfcld, nm
7. I n l i 1807.

(2871—3) '.'li. 4-^1^.

Erillllcrullss.
Vom l. l. Bcziil^gclichlc Esig wild

dcn »nbrllmnlcn Ansenthaltcs aliwescndcli
Hclcna Pcftator, ihicm Vater nnd ihrru
Gcschwlstcrn und dcrcu allfälligcu Eiben
hicrmil riinner!:

Es habe Ma-i^i Krmcnil uou Gmdise
wlc>rr dicscllicn die iila^c ans Vcijährl'
»öd Ei loschrnci llcirnna dcr Ncchte ans dcr
seit dein 18. Mai 1811 auf dcr im Gruuc"
bnchc des Gutes Wildcncgg "lll, Uib.^
Nr, 30/<i, Rctf.-Nr. 15"/^ uorkommcndcu
Kaischcmcalität inlabnlirteu Hciratsabrcdc
uoili 18. 2)iai 1811, ^im i'in.,". 3. Dc-
ccinbcr 1,̂ 07, Z. 42l8, hicinluts ciugc.
kracht, worub>r zur ordentlichen iniludli.
chcn Verhandlung die Tagsutznng auf den

5. F e b r u a r 1 8 0 8 ,
flnh 9 Uhi-, mit dcin 'Anhaugc dcs tj 29
I . G. O. LUgcordncl und für dic Gctlag.
tcu wcgcn ihrcs uubclanuten AnftnlhaltcS
Il'hmiu Schmarzcl ous PicUoje als (.'u-
'.'»!"!- !><! !i<l!Nü auf ihre Gefahr und
Koslcu aufgcsttlll worden ist.

Dcsfc» wcrdcn die Gctlllglcu zn dem
Endc uciständigel, daß sie allenfalls zn
irchtcr Zeit sclbst crscheiucu odcr sich cincu
ai'dclcu Sachwalter bcstcllen uud aichcr
nanihlifl machcn mögcii, widliacns dicsc
Ncchlsfachc »ill dcm allfacfttlttcu Euialor
ucihaudclt N'cilcn würdr.

tt. l. Brzirlsgciichl Egg, am .̂. ̂ t '
ccmbcr 1807.
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Abwehr.
Die Echn'ibcni! e:ii?5 anonyme» Vriefcs,

welcher am 23 v. 3)t. einer Dame zugesendet
wurde, möge siÄ) ciil andl-rmal besser von den
P-rhälluisseu der Leute uitterrichlen lassen, che
sic es wagc, sich in deren Angelegenheiten zu
mischen. — Eine solche Impertinenz verdiente
zwar eine schärfere RNge, — filr diesmal jedoch
gebe sie sich zufneden, Uou dem Hl inde eine Lehre
annehmen zu uiilsseu. (167)

In der Gradischa - Vorstadt Haus-
N r . 24 ist eine schüuc

Wohnung,
dcjtehend ans fiinf Zimmern, eincm Cabinet,
Sparhcrdlüchc. Speisekammer, Keller, Hol',lege
uud Dachtammcr, uöihigenfalls anch ein Stall
sammt Wagenrcmise, filr lommeudeu Georgi zu
uerlmcchcn. DaS Nähere bei der »ause igen-
th t tmer i l , 113»—2^

(KW

Pfandamtliche
Licitatm.

DounerStaft den 3Oteu
I ä n u e r werden während der
gewöhnlichen Amtöstunden in dem
hierortigen P f a n d amte die im
Monate

November 186«
versetzten und seither weder ausge-
lösten noch umgeschriebenen Pfän-
der an den Meistbietenden verkauft.

Laibach, den 2!..JännerI8tt8.

I n der Polaua Nr. «8 ist einc

Wohnung*
uou 2 Zimmern, 1 Cabinet, grosser Sparherd-
tüche, 1 Keller und Holzlcge, ebcuerdig und freund-
lich gelegen, auf Gcorgi zu beziehen. (1V8—I)

Ausverkauf
(1.1-3) „zum Chinesen"
nächst Marienplatz Nr . 45.

Wcgeu gänzlicher Auflösung deS Geschäfte«
wcrdeu alle Galanterie- und Nürnberger Waaren
bedeutend nuter eigenen Küsten hiutaugegcbcu.

^ Wohnung M vcrmicthcn. -z
^ I I ! der Stadt Nr. 14 ist im ersten H
I!> Stock eine Wohnung, bestehend aus 7 Z im- ^
< mcrn. Küche, Speis, Keller, Holzlegt und ̂
^» Dachkammer, zu Oeorgi zu vermiethen. ^
^ Nähere Auslunst hicrlibcr im Zeitung«- >̂
H Comptoir. (,l8-«1 <
^ « ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ « « ^ ^ ^ « ^ ^ V«^^

(130—2) Nr. 5131.

Curators-Vestellultg.
DaS l. k Landesgcricht in .̂̂ ibach

hat den Ierlicj Mejaö, Hiidlcibsohn von

Hülben, als wahnsinnig erllärt, und ist

demselben hiergerichts Jakob Mejai von

Hülben als Curator bestellt worden.

K. l. Vezirlsaericht Krainburg, am

19. December 1867.

FrauMschts fiüsslgeg HaMrbcmitttl,
um Haare jeder ?lrt ganz nach Belieben schwarz, braun oder blond binnen höchstens l<» Mlnnlcn
dauerhaft zu färben, dessen Wirlsainleit bercits so allgemein bekannt ist, das; eö keiner wcitcn'll
Anpreisung bedarf.

I n ' l i a ibach Hauptdepot bei E . V i r s c h i y , Apolhclcr zu „Äiariahil f ."
( t l .1—3) Preis 2 f l . , mit Post 20 lr. mehr.

Anerteunung.
ll^rron T^ , 'o«8 «<? « l « I > in W i m , noiißr Mr i c t .

Es ist mir line angenehme Pflicht, ihnen lnndzulhlin, dasi ich von der
Wirkung Ihrer vortrefflichen k. k. priv. (3hiua-Glycerin-Pomade sehr fren<
dig überrascht wurde, d̂ i ich schon nach kurzer Anwendumi. sowohl vom NuSfallcu
dcr Haare, wie von jeder SchuMubilduug dolltommcli befreit ward. Ich bin

W i e n , den 10. October 1867. Ihre
( 3 2 - 3 ) Baronin I « . «1. v . «relQ«.

(183-2) D J E NIEDERLAGE
der k. k. priv. ^ H mechanischen

Papier-Fabrik zu Ratschach
von Fridrich Prodnigg

bei Herrn Mathias Gerber in Laibach,
8lerlmtteo Ar. 2 l .

empfiehlt ihr wohlassortirtes i!ager von starken und gut sseleimten Hackl,- diver-
sen Pack und ^ l ie f tpap iereu, dann fein satinirten Maschinen-Pappendeckeln

^ und gctheerlen Dachpappen. Auch werden daselbst Aufträge auf luftgetrocknetc
und thierisch sseleimte Kanzle i - und ^vnceptpap ie re cntgegmgcnounuen.

Anglo - österreichische Bank.
Einladung zur Subscription

auf

süns .Ntisliollen 5zu'rcenlige MlMr iese
iin ülterrcichischcr Wahrung)

der

k. k. pr. allgem. österr. Boden-Credit-Anst alt in Wien
am 23. und £4. Jänner ri. .1.

Die k .k . prlV. allgeill. Boihill-f'l'Hlit-AllStalt emittirt auf (inind ihrer Statuten
eine neue Serie von Pfandbriefen, welche mit 5 Percent, olllie alleil StfMICrubZilg, verzinst
und binnen 33 Jahren, vom 1. Jänner 1868 gerechnet, mittelst jährlicher Verlosungen al pari
eingelöst werden.

Diese Pfandbriefe lauten auf österreichische Währung und werden durch statutenmässig
sichergestellte Hypothekarforderungen in gleicher Währung bedeckt.

Der Abschluss einiger grösserer Hypothekar-Anlehen macht es möglich, den Betrag
von füllt*MilliOlieil in diesen Pfandbriefen zum ('Ollt'Se VOI1 #4 ffir j e 100 fl. \OIIlillllle
zur öffentlichen Subscription aufzulegen, wovon tl. 30 IMHIMII 5 Tilg'Ml lliicll kllllll-
geinachter Repartition, dann je fl. 10 am l.März, 1. April, 1. Mai, 1. Juni, und
endlich fl. 14 am 1. Juli 1. J. einzuzahlen sind.

Im Falle mit Schluss des ersten- Tages, d. i. am 23. Jänner, die zur Subscription
aufgelegten füllt MilliOIICll vollgezeichnet sein sollten, wird die Subscription schon sm diesem
Tage geschlossen.

Subscription in Laibach bei E*. ©• J j i i c k i u i l J f t i i , allwo auch die
näheren Subscriptionsbcdingnissc mitgethei l t werden. (us—2)

D r u c k u n d V e r l a g » a u I g u a z u . K l t i n m o y r u n d F r d a r V a m b e r c ^ i n i ' a i l i a c h


